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Der Gesellschafter-
Amtsblatt sür den Oberamtsbezirk Nagold.

Erscheint wöchentlich 3mat und kostet

Kr . 122 . KML - -»-«»« d-n u . Wt«ö-r.
autzerhatb des Bezirks 2 M . 45 Psg.

Jnierationsgebühr für die Zspnltige
Zeile aus gewöbnticver Sctriit bei
einmaliger Einrückung 9 Psg - , bei I V»

mehrmaliger je 6 Pfg.

Amtliches.
Nagold.

An die Ortsvorsteher.
Die Vorbereitungen für die neuen Landtagswahlen betreffend.

linier Hinweisung auf den Ministerial -Eriaß vom 18 . v.
M . ( Minist . - 'Amtsblatt S . 255 ) und die oberamtliche Bekannt¬
machung vom 6 . d . Mts,  Amlsbl . Nr . N9 , werde » die Orts-
Vorsteher darauf aufmerksam gemacht , daß , wenn der verlangte
Proiocoll -Anszug über Vornahme der Wahl der Ortscommission
nebst der Anzeige über die ungefähre Zahl der Wähler und den
etwaigen Bedarf a » Formularien zu der Wählerliste nicht recht-
zeilig entkommt , solcher durch Wartboten abgeholt wird.

Den 12 . Oktober 1876.
K . Oberamt Güntner.

Nagold.
An die Ortsvorsteher.

Fluter Hinweisung auf § . 3 Abs . 1 der Minist .-Verfügung
vom 30 . April 1868 , Reggsbl . S . 193 , werden die Ortsvorsteher
darauf aufmerksam gemacht , daß die bereits angelegten Wähler¬
listen für die Landtags Abgeordnctenwahl benützt werden können
und dieselben für diese nur zu ergänzen und richtig zu stellen sind.

Den 12 . Oktober 1876 . '
K . Oberamt . Güntner.

Tages - Neuigkeiten.
Stuttgart.  In der 91 . Sitzung der Kammer wird der Ges. -

Entwurf über die Verwattungsrechtspslege zu Ende berathen und angenom¬
men mit 75 gegen die 3 Stimmen v. Palm , Moht , v. Georgii . Mobt
und Ten . dringen einen Zusazantrag zu dem Antrag belr . die Gemein-
degerichtsbarkeit ein , wonach sie den Gemeinden betasie» wollen : Poli-
zeigerichtsbarkeit , Hypothekenwesen , L- chuIdklagweseil und Exekution.
Nächste TO . : Gemeindegerichlsbarkeit.

Vom Stuttgarter Markt.  Donnerstag 12 Okt- Leonhards¬
platz, Kartoffelmarkt . 250 Sack ä 2 60 3 pr . 50 Kilo . Wil¬
helmsplatz , Obstmarkt . 150 Sack Mostobst , Württemberg . » 9 50 ^
pr . 50 Kilo . Bahnhof , Mostobst , Hessisches Obst 25 Wagenladungen »
6 50 pr . 50 Kilo.

In R .odt , OA . Freudenstadt , brach den 10 . Okt . d . I .,
Nachmittags 1 ' /4 Uhr , Feuer aus , in Folge dessen ein Wohnhaus
sammt Scheuer gänzlich abbrannte.

Baden - Baden,  11 . Okt . Der König von Griechenland
ist hier eingetroffen und wurde am Bahnhofe von dem Kaiser
Wilhelm und dem Großherzog von Baden empfangen.

In Pfersee  wurde Sonntag den 8 . Okt . nach dem Psarr-
gottesdienste durch den Bürgermeister bekannt gegeben , daß alle
Ellern und Lehrherren , deren Kinder und Lehrlinge nächsten
Sonntag , als am Kirchweihfeste , auf dem Tanzboden oder in ei¬
nem Wirihshause betroffen werden , in eine Geldstrafe bis zu
10 Thalcr genommen werden . Diese jedenfalls vom k. Be¬
zirksamts erlassene Verfügung verdient allseilige Nachahmung und
Beachtung , denn die Klagen über das Breitmachen der schulpflich¬
tigen Jugend in Gastlokalen und auf Tanzböden häufen sich im¬
mer mehr . Auch gegen das Rauchen seitens unreifer Buben
dürften ernste Maßregeln am Platze sein.

Der „ Karlsr . Ztg ." zufolge wird von unterrichteter Seite
die Mittheilung bestätigt , daß Graf Arnim  zu fünf Jahren
Zuchthaus verurtheiit sei , und es wird hinzugefügt , daß die
Sequestration über das im Inlands befindliche Vermögen des
Angeklagten verhängt sei.

Wien,  10 . Okt . Die Auslassungen der italienischen Blätter,
daß eine eventuelle Neukonstruktion im Orient jedenfalls eine
passende Gelegenheit bieten werde , im Sinne der noch immer
erst mangelhaft realisirten national -italienischen Idee auch ver¬
schiedene sonstige kleine Revisionen der Karle Europa ' s in ' s Werk
zu setzen , haben hier eine gewisse Aufregung hervorgerufen . Wenn
schon die dem Minister Melegari nahe stehenden Blätter ganz
unumwunden von einer Abrundung Italiens auf Kosten Oester¬
reichs , von einer Verschiebung der Grenzen bis an den Brenner
und der Gewinnung eines Hafens in der Adria sprechen , dann
scheint solches Treiben in der Thal die Beachtung herauszufordern.
So fanden denn die Gerüchte von einer italienisch russischen oder
deutsch italienisch -russischen Allianz da und dort Glauben . Es
haben nun freilich zunächst die italienische Botschaft in Wien und
dann auch die italienische Regierung direkt jede Verantwortlichkeit

sür die Anregung der betreffenden Annexionssragen abgelehnt,
aber man ist hier mißtrauisch geworden und die Zeitungen , auch
die offiziöse „ Montagsrevne " , bringe » gereizte Auikel über die
Möglichkeit einer solchen Politik rücksichtsloser Selbstsucht von
Seilen Italiens . Sodann wendet sich die heutige „N . fr . Pr . "
in einem sehr warm und dringlich geschriebenen Leitartikel an
Deutschland , um ihm nahe zu legen , daß , wenn es sich zwischen
Rußland und Oesterreich zu entscheiden habe , seine Erinnerungen und
seine wahre » Interessen es aus die Seite des letzteren führen müssen.

Wien,  11 . Okl . D >e diplomatischen Kreise halten den
tückischen Wasienstillstandsvorschlag sür unannehmbar , weil man
Serbien nicht zumuthen könne , die Armee sechs Monate zu un¬
terhalten ; auch findet inan es bedenklich , daß die Pforte Refor¬
men sür alle Provinzen durchsühren will , wodurch das Verlangen
der Mächte , Bulgarien , Bosnien und der Herzegowina eine Aus¬
nahmestellung zu bewilligen , abermals als abgelchnt betrachtet
wird . Sodann macht die Türkei den sechsmonatlichen Waffen¬
stillstand von der Einstellung der Feindseligkeiten seitens der
Insurgenten und von dem Anfhören russischer Zuzüge nach Ser¬
bien abhängig , eine Bedingung , deren Annahme zweifelhaft ist.
Offiziell ist übrigens hier noch nichts überreicht.

Wien,  11 . Okt . Die Berufung des Großsürsten -Thron-
solgers nach Livadia soll mit der Absicht Kaiser Alexanders , ab¬
zudanken , zusammenhangen . Der Zar verlangt Berücksichtigung
Oesterreichs , welches die Cooperation mit Rußland ablehnt . Wenn
der Famiiien -Ralh trotzdem den Krieg beschließt , will Kaiser
Alexander die Krone mederlegen.

Madrid,  10 . Okl . Das Journal „Epoca " tadelt das
Circular -Schreiben des Bischofs oon Minorca , worin die Prote¬
stanten und deren Freunde excommunicirt werden.

Madrid,  11 . Okt . Die Königin wird am 13 . Okt . nach
Madrid kommen und officiellen Empfang halten.

Belgrad,  8 . Okt . Der Strom der russischen Freiwilli¬
gen staut noch keineswegs . Es vergeht kein Tag , an dem nicht
Züge dieser Freiwilligen den serb . Boden betreten würden . Man
bildet jetzt Cadres für 10 russische Bataillone . Ein reicher Kal¬
mücke, Arkard Tuschbanoff , hat 80 Pferde nach Serbien geschickt.
Tschernajeff verlangt Verstärkungen in größern Dimensionen.
Der Kriegsminister dürfte die letzten waffenfähigen Männer , vom
42 . bis zum 52 . Lebensjahre , zu den Fahnen einberufen . Diese
Altersklasse würde ein Kontingent von über 30,000 Mann ergeben.
Mir dieser Verstärkung soll die Morawa -Armee auf 140,000
Mann gebracht werden . Es scheint , daß an den Gerüchten über
Mißhelligkeiten zwischen Lschernajrff und der Regierung doch ewas
sei. Aus verschiedenen ans Deligrad hieher gelangten Nachrichten
geht hervor , daß der Oberkommandanr den Waffenstillstand per-
horreszirt und sich eigene Ziele setzen zu wollen scheint , die hier
durchaus nicht genehm sind . Auf einen Winterfeldzng macht man
sich allerdings auch in Regierungskreisen , aber nur in dem Falle
gefaßt , als alle Bemühungen der Großmächte zu keinem von
denselben gewünschten Resultate führen sollten . Dagegen waltet
in Deligrad die Ansicht ob , man müsse in jedem Falle und unter
allen Bedingungen einen Winterfeldzng durchführen , da im nächsten
Frühjahre sich eine für die Sache Serbiens günstige Konstellation
ergeben werde . Die Russen bei der Armee Tschernajeffs erklären
offen , sie vergießen ihr Blut nur für die gänzliche Befreiung
Serbiens , nicht aber für die Herstellung des Status quo.

Belgrad,  10 . Okt . Die Desertionen unter der Armee
Tschernajeffs nehmen bedenkliche Dimensionen an . Die Milizen
behaupten , durch ihre Verpflichtung nur für drei Monate gebun¬
den zu sein.

Semlin,  10 . Okt . Fürst Milan hat dem General Tscher-
najsff befohlen , bis auf weiteres jede Offensive einzustellen . Es
steht der Abschluß eines Waffenstillstandes für die Zeit bis zum
gänzlichen Friedensschlüsse in Aussicht.

Konstantinopel,  10 . Okt . Die „ Azeuce Havas " meldet :
Der heutige Ministerrath hat beschlossen , einen sechsmonatlichen
Waffen Stillstand , bis Ende März , zu bewilligen . Diese Ent¬
schließung u . die Bedingungen des Waffen - Stillstandes sollen morgen
den Mächten durch Circnlar - Depeschen mitgetheilt werden . Die
Pforte wird für schleunige Einführung neuer Reformen Sorge tragen.



Aniiliche und Privat 'Bekanntmacbungen.
Nagold.

Diözesanverein
am Montag den 23 . Okl ., 9 ' /, Uhr,

in Na -iold . Vcrhandlungsgcgenstand:
R5m . 9 — 1l.

Den 13 . Okt . 1876.
K . Dekanatamt.
Freihofer.

F o r st a m I W i l d b e r g.
Nachstehende in Vollzug gesetzte Acnde-

rungen in der Reviereinlheilimg weiden
hiemir zur öffentlichen Kenntiiiß gebracht.

Es sind zugciheill worden:
1) dem Revier Na g o ld : die bisher zum

Revier Altenstaig gehörigen Staals-
walddistricle Stanten und Brand , sowie
die Gemeindewaldungen von Ebhausen,
Mindersbach , Pfrondorf und Rohrdors;

2 ) dem Revier Wildberg (bisher Schön¬
bronn ) : die bisher zu den Revieren
Nagold und Stammheim gehörigen
Staatswalddistrictc Beltenberg , Mollen¬
berg , Erlachberg , Klingenwald , Gais-
burg , Bronnhalde und Eichbergle , sowie
die Waldungen der Gemeinden Decken-
pfronn , Gärtringen , Gnlllinge », Ober-
jesingcn , Sulz und der Stiftung
Gärtringen . (Von dem bisherigen
Revier Schönbronn sind die Staats-
walddistricte Buhler , Mädich , Neidling
und der Gemeindewald von Marlins-
mooS dem Revier Altcnstaig zugelheilt
worden ) ;

3) dem Körperschaftsrevier Nagold:  die
Gemeinde - und Stistungswaldungen
von Nagold , Mötzingen und Unter¬
jettingen.

Wildberg,  den 1l . Okt . 1876.
K. Forstamt.

Neuß.

Rohrdors,
Oberamts Nagold.

Mafmilie-NttPichtilng.
Die hiesige Schas-

waide , welche im
Vorsommer 120,
im Nachsommer
150 Stück Schafe
ernährt , wird am

Montag den 16 . Okt . d. I ,
Mittags 1 Uhr,

aus weitere 3 Jahre in Pacht gegeben
werden . Schnltheißenamt.

Killinger.

K. Oberamts - Gericht Horb.

Nachtrag
zu dem in Nro . 137 des Nagolder Ge
sellschafters v. I . gegen den angeblichen
Friedrich Läre von Nagold wegen Betrugs

erlassenen Steckbrief.
Derselbe heißt Jakob Friedrich Rog-

grnbauch von Mindersbach, zum Unterschied
von seinem Bruder , der Friedrich Roggen-
Lauch heißt und in Stuttgart seit Jahren in
Arbeit ist.

Der Verfolgt « Hai sich im Monat Sep¬
tember in Mindersbach herumgetrieben.

Den 9 . Oktober 1876
Untersuchungs -Richter

W u l z e r.

Nagold.

Hausverkauf.
Das in Nro . 111 d. Bl . näher beschrie¬

bene Hans des -p Fricdr . Renz,  Bier¬
brauers hier , kommt am nächsten

Dienstag den 17 . Okt.
Abends 5 Uhr,

zum dritten und letzten Verkauf , wozu
Liebhaber eingeladen werden

Stadtschultheißenamt.

S i m m e r s f e l d.

Fahrniß-Verkauf.
In der Ver-

lasscnschaftssache
der verstorbenen

_ _ Johann David
Hai sch, Wittwe , geb. Magdalena
Braun von hier , verkaufen die Erben am

Donnerstag de» 19 . Okl . d. I,
von Morgens 8 Uhr an,

i» der Schildmühle , Gemeinde Simmers¬
feld , nachstehende Fahrnis ) gegen Baar-
zahlung iin Äufstreich:

4 silberne Löffel, einen goldenen Finger¬
ring , Bücher , Frauenkleider , mehrere Belten,
Betlgewand und Leinwand , Küchengeschirr,
aller Art Schreinwerk und allerlei Haus-
ralh Liebhaber sind eingeladen.

Den 12 . Oktober 1876.
Aus Auftrag:

_ Schultheiß Waidelich .
Oberlhathei  m.

VergkbuGvoHftilstcrllrbelt.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt einen

neuen Kandel von 50 Meter Länge und
eine» alten von 60 Meter Länge innerhalb
Etters wieder neu Herstellen zu lassen.

Die Berakkordirung dieser Arbeit findet
am Dienstag den 17 . Okt . d. I,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Ralhhaus statt , wozu tüchtige
Unternehmer eingeladen werden.

Den 10 . Oktober 1876.
_ Schultheißenamt . S chmider.

Simmersfeld.

Wohnhaus- und
Garten - Verkauf.

Nachdem in der Verlas
senschaslssache der
Christoph Friedrich Han¬
se l m a n n, Schusters We,
geb. Christina Kappler , auf das in dem Amts¬
blatt Nro . 87 näher beschriebene Wohnhaus
und Garten nachgeboteu wurde , wird das
Haus und der Garten am

Montag den 16 . Oktober,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ralhhaus dahier nochmals im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf ge¬
bracht und wird sofort zugesagt werden
mit dem Bemerken , daß auswärtige , der
Verkaufs -Commission unbekannte Steigerer
und deren Bürge » Vermögens -Zeugnisse
mitzubringen haben.

Den 12 . Oktober 1876.
Waisengericht.

Schietingen.

10.000
swerden gegen gesetzliche Sicher-

^ heit bis Weihnachten in einem
oder mehreren Posten ausgcliehen . Die¬
selben werden einem pünktlichen Zinszäh¬
ler nicht leicht gekündigt werden.

Gemeindepflege.
Herrenberg.

^  würbe in der
EtiUUvtU Nähe von Na-
^ — ' -' gold eine gol

dene Brache . Ansprüche sind
binnen 14 Tagen dahier zu

_ erheben, widrigenfalls dieselbe
dem Finder überlaffen würde.

Den 11. Oktober 1876.
Stadtschultheißenamt.

Saut er.

Nagold.

Kommenden Mittwoch den 18 . Okt.
wird Kalk ausgenommen von

Ziegler Sautter.

W i l d b e r g.

Fahrniß-Aukiion.
Unterzeichneter verkauft am

Montag den 16 . Oktober,
von Mittags 12 Uhr an,

wegen Erwerbung eines ander » Geschäfts
gegen baarc Bezahlung nachfolgende Ge¬
genstände :
1 Pferd , fehlerfrei , zu jedem

Dienst tauglich,
3 Stück gute Milchkühe,
2 „ einjährige Rinder,
7 „ Mutter - und 4 Zeit-

schafe.
8 ,. sehr schöne Lämmer,
10 Stück junge Gänse und 8 Hühner,
2 vollständige , einspännige Wagen mit

eisernen Achsen,
1 amerik . Pflug und eine Egge,
1 Holzschlitten und einen

Familienschlitten , beide
noch ganz neu und un¬
gebraucht,

1 Chaisengeschirr u . sonstiges Fuhrgeschirr,
wozu freundlichst einladct

Friede Bai er.
Egenhausen.

Am Kirchweihsonntag findet ein

Preiskegelschieden
stall , wobei vorkommt : 1 kleines neues
Weinfäßchen , ein Hammellamm , 1 Tafel
Seife , ivozu freundlichst einladet

Georg Dürr.  z . Krone.
N a g o I d.

Auf dem hiesigen letzten Viehmarkt
oder auf dem Wege von Restaurateur
Gänßle bis zu Bierbrauer Köhler gingen
40 in Gold , eingcwickelt in Papier,

verloren.
Der redliche Finder wolle solche gegen

gute Belohnung abgeben bei
der Redaktion d Bl.

A l l e n st a i g.Kr Damen!
Krimmer , Persianer,

Mirabeau,
zu Garnirungen an Jacken , Paletot und
Mäntel empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen

_ Franz Eh inger.
Altenstarg.

Der Unterzeichnete sucht bis Martini ein

Dienstmädchen
nach Neuenbürg . Das Mädchen sollte
vom Kochen wie auch von den übrigen
häuslichen Geschäften etwas verstehen.

Behandlung wie Lohn gut.
Präzeptor Böhm.

Nagold.
Ein schönes

hat zu vermiethen
Zimmer

M . Weber,  Sattler.

Wagold

Empfehlung.
Reine « Hnnig und Wachs
empfiehlt
_ Christian Kaaf.

A l t e n st a i g.
Extra schöne, seine,

weiße Borhangftoffe
in . fa?onnir >en Mull , Zwirn und Mousse-
lines bei

I . G . Wörner.
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E b h a u s e n.

Herrn Gottlieb Rs - P, Schmidmeister in Simmersfeld,
habe ich den Berkauf meiner Futterschneidmaschine» für dortige Umgebung übertragen,
und sind bei obigem stets einige ausgestellt , womit ich die Herren Oekvnvmen in Kennt¬
nis setze. 3V . Dengler.

Für die bekannte

Flachs- , Hans- , Wergspinnerei, Weberei,
Zwirnerei K Bleicherei
irr Mumenheim (bayer . Bahnstation ) ,

prämiirt auf den Ausstetlungen München 1868 , 1871 , 1872,
1874 , 1875 k 1876 , Ulm 1871 , Wien 1873,

nehmen Flachs , Hanf und Abwerg fortwährend zum Lohnverspinnen . Weben,
Zwirne » und Bleichen an:

Herr K . in HV4I «II »S0K,
E)« » I n Kltvi »8tttIK

Schnellste und beste Bedienung wird zugesichert.
Die Eisendahiifrachien hieher und zurück bezahlt bei grösseren Sendungen

die Spinnerei . _ _ _ _ _ _

Die bisher von Herr » Rötzleswirlh Rueff in Spielberg innegehabte

Agnilnr in landwirlhschilNlichen Maschinen
haben wir auf Herrn O « ol « Ien »8vr , Schlosser in K >t « N8t » Is übertragen,
wovon die Herren Oekonomen gefl. Notiz nehmen wollen.

Heilbronn,  25 Sept 1876

HG v̂Lpvrt «Er
landwirthschastliche Maschinenfabrik und Eisengießerei.

Auf Obiges Bezugnehmend , halte ich mich zum Bezug von
AI » 8vI » Li » v >L

jeder Art bestens empfohlen unter Garantie bei billigsten Preisen Auf Lager
Halle ich fortwährend

KMerschneidmaschinen bester Const nction
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Achtungsvoll
AltrnAaig. __ Carl Glemfer , Schlosser

Höhere HandelsschuleM Calw.
Beginn des Wintersemesters 16. Oktober.

Für die Abtheilung für Gewerbetreibende Eintritt jeden Monat . Dauer des
Cursus drei Monate . Unterrichtsfächer : Buchführung , Wechsellehre , Rechnen,
Korrespondenz , deutsche Sprache . Schönschreiben , Physik und Geometrie.

Nähere Auskunft und Prospekte durch
die Direktion.

S p i e l b e r g.
Das Neueste und Beste in

kMmcdllkMiMjM.
sehr leicht gehend und viel leistend , halte ich stets vorräthig und empfehle solche unter
Garantie zu Fabrikpreisen . Rueff,  z . Rößle.

Nagold.

Seegrasböde»
hat billigst zu verkaufen

G . Fb . Deuble,  Sattler,
_ gegenüber der Post.

Ein am letzten Nagolder Jahrmarkt
verlaufenes

MUchschwkin
wolle , ziirückgcgebcn werden an

Georg Bcerstecher
_ _ in Kuppingen

Oberfchwandors.
Es liegen

400 Mark
gegen gesetzliche Sicherheit auf

längere Zeit zum Ausleihen parat bei
_Pfleger Joh . Martin Walz.

A l t e n st a i g.
Besonders gute , fette , neue

Wollhüringe
bei I . G . Wörner.

VortheiWeil Verdienst
null gute Uiovision govväbrt ein überall
gangbares respeetables 6esebakt , kür rvel-
ekes an allen Orten Agenturen erriektet
rvorde» Zollen . Ls bodark dar » Heiner
besonderen kaukmännisoken Xenntnisse
und ist auelr kür lleden als Xebengeskäkt
leiebt ru kükren . Reüsetanten belieben
ikre Adresse in der Expedition d . 61.
unter den 6nebstaben .z . 6 . 0 . »brngeden.

A l t e n st a i g.

Ltederkranz.

im Anker.

Sonntag den 15.
d. Mts.

öffentlicher Lie¬
derkranz

Beginn präcis 3 Uhr.
Knies er.

Nagold.
Sehr gnle

Kartoffeln
hat in größeren und kleineren Partiren
zu verkaufen

W . Knöde l,  Uhrmacher.
Alle  n st a i g.

Ganz schöne und billige

Echtllyä UmschlaBAr
in Baumwoll , Haibwoll , Woll und Halb¬
seide bei

_ I . G Wörner.
Nagold.

Nächsten Montag und Dienstag schlage ich

ZNagfamen
für Kunden.
_Friedrich Rentschler.

Allenstai  g.
Ein tüchtiger

Müllerknecht
kann sogleich eintrelen bei

_ Kunstmüller Maie r
Nagold.

Ein tüchtiger

Fahrknecht
findet sogleich eine Stille in einer Brauerei;
wo ? sagt die

Redaktion.
Nagold.

MM ( Traber)
ist zu haben bei

Lindenwirth Haußer.
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8ilkvruv Vviaj«ü8tnivililiUe vou Mürltoinberg.

ki»rt8Cl>rM8meüsiIIe von Vv8terreikll 1873.

« >-- Die MedW8kdk klaM-
Spinnerei vraoli

vitrttvrnderKi »« !»« PUsendski » L Vel « Kk» pI >ei,8t » tia»
bsskrt sieb bisnüt anmu/sigsn , äass sie ausk ksrnsrbin ilVuekA,
AssobvimKsnsn n . Asksoksltsn klnvi >8, gsriobsnsn u unxsrisbsnon
ÜMls, volok Letritsrsr ank Kosten äsr ^.nktraxgsbsr Aerisbsa virä,
in joäor ldsnZe ZeZen einen Lpiimlobn von nur 12 klsnni 'A Lsiebs-
Aslä Inr äsn Lekneller von 2000 vürttsmbsrAisabsn Lllon oäsr
1228 Reter bällAK in xovobnter Asvissanbaktsstor unci rasobsstsr
Meise vieäsr ablislert

Lei äsr Käbs äieser rübmliokst bekannten mit äen neuesten
bkasebimm versebsnon Lpinnersi sinä äis Lraobtkostsn Kann unbs-
äsntonä , so äass <iie (larns bei allgemein anerkanntem vortreiklieken
Laävn aueb am billigsten abgsliekert vverclen, vosskalb vir bitten,
uns mit reebt Lablrsieben Aufträgen nu orlreuen.

' I )io ^ .Miltoil:
^ « l » Ci « tttr IT « IIvr , llnurmnnn in biaZolä.
»V. WN UlttAvNI »» « ! » in 4Itsnstai » .
o . UVivterle in Miläbsr » .
^C. in Keuvoiler.
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Direkte Deutsche Wjidampfschifffahrt
voll

MMM
^ 4

nach IVvHv ^ orlL:
jeden Sonnabend.

I Caj . 500 ll - Caj.
300 Zwischendeck 120

Nähere Auskunft ertheilt

nnek

nach Hs« « -̂ OrIe » i »8:
18 Oktober 6 . December

Cajüte 630
Zwischendeck 150

, nach lSktVlti >»»« > »
25 . Oktober 22 . Novbr.

Cajüle 400
Zwischendeck 120

di IVIrvetl « »» «I « 8 IV« » »I «>ei »t8el »« n C .I « ^ A
in Bremen , sowie deren General - Agent für das Königreich LJüriiemberg
Jobs . Rominaer in Stuttgart und dessen Agent

John G . Roller in Altenstaig.

8pimi6r6i Mei » Karten in kavensburK
auf cisr letuten Wien « »'  Meit » usstvll u ng

a « lk !> Nt« ^ 0rb80lirititl8lll16ä9,i1l6 » u8z;oLel « >>i»et,
verarbeitet lortväbrenä gegen billigen Lob»

W^ k»vk » 8 - Ilrruk,L, » iR
ini Oarn unä Lsinvanä in vorrüglicben (Qualitäten.

Lei kleinen Lenclungen oäsr bei Zenäungen aus vsiter Lerne be-
sablt äio Ljünneroi <lie Lisenbabnlraekten vom llorveg , — bei äen
übrigen 8onäuagsn äagegen vom 8er - unä Rüekveg.

Oer Lpinnlokn ist 12 Lkg. kür 1 Lebneller von 1000 Netern mit
billiger Loblorgreiwe.

Die Moblökns riebten sieb nseb Qualität u . Lreite äsr Mebvaars.

Mkere Auskunft ertbeilen unä besorgen 8enäungen an obgenannts
Kpinnorei:

O » » I C' lla »»»»»» in IV» K « I«1.
»I . Wuel »vrvr ' 8 Wv « . in VItvi »8tr »I ^ .
Cb CVei ner in H « i »«I « rL
CI. Lb ILvlvIivrl m VV lItllkt iM

E s f r i n g e n.
Es wird auf Martini in Nagold ein

Kosihsus
für ein Näh -Mädchen gesucht, welches
gegen Reichung der Kost zu entsprechenden
Dienstleistungen bereit wäre.

Psarrer Werner.

W a l d d o r s.
T Ov » L« Loi»

verkauft
Adam H iller.

A l l e n st ä i g.

Bnkskinhandschuhe
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

Franz Ehinger.

A l t e n st a i g.
Alle Sorten

»»

G1 äskr
zu Ausnahmspreisen bei

I . G . W örner.

Rheinwein- <L Bierflaschen
bei_ I . 01. Wörner.
WM- Ganz frischer Borrath -MW
der auch in hiesiger Gegend so beliebten

Italienischen Sanis-Seife
von ApothekerA. SprrM m Lodi

in Original -Päckchen a 25 und 50 L ist
soeben wieder eingelrosfen bei

G . W . Zaiser  in Nagold.

'Nagold.

Bau - ^ Absallholz.
Am Montag den 16 Oktober verkauft

der Unterzeichnete auf seiner Sägmühle
in Gündringen verschiedene Partiecn
Schwarten und Abfallholz und 30 Stück
geschnittenes Bauholz.

Gottlob Knod e I.

Präparate v. Apoth. I . Schräder
Feuerbach -Stuttgart.

Das vorzüglichste und erprobteste aller

Wagen -Wittel,
das selbst bei den hartnäckigsten
Magenbeschwerden die vorzüglichsten
Dienste leistet und deßhalb als schätz- !
barstes diätetisches Hausmittel und
Magenliqueur nicht warm genug
empfohlen werden kann , ist die von
Apotheker Schräder in Fener-
bach-Stuttgart bereitete

Weihe Lkbensejlent.
Herkauf laut Ministerial -Erlajz durch
Kauflente gestaltet . Flasche 1 Mark.

Für schwer zahnende Kinder,
bei denen der Durchbruch der Zähne
ost krankhafte Stsruugcu und Zahn-
krämpfe hervorruft , werden als vor¬
züglichstes Erleichterungs - und Vor¬
beugungsmittel die Schrader ' -
schen elektromotorischen

Zichnhalsbrmder
pr . Stück 1 Mail , allen sorg¬
same u M üItcrn  bestens empfohlen.

Schrader's Höhnerangenmittel.
Das vorzüglichste zur schnellen, schmerz:
losen und gänzlichen Entfernung der
Hühneraugen . Schachtel 35 L

Alle diese Artikel sind stets ächt
vorräthig bei G . Knödel  in Nago ld
und in der Apotheke in Haiterbach

HM ^ ^ WeiMerts!
KebrüNer becker'8 balsamische
Erdnußöl - Seife als mildes
Waschmittel für zarte , empfindliche
Haut , namentlich von Damen und
Kindern ; a 30 und ä Packet
(4 Stück) 1

vr . l . Üerjll8uier '8 aromat.
Kronen geist l (Zuint6S86ll2ä'Lau
äs Oologas ) , ei» äußerst feines
Parfüm , dient zur Erfrischung der
Lebensgeister und zur Stärkung der
Nerven ; ä Flacon ^ 1, 30 u. 80

krof «88or vr . 4Iber8 Rheinische
Brustcaramellen als ausge¬
zeichnetes Hausmittel bei Husten,
Heiserkeit , Rauhheit im Halse rc;
ä Düte 50 ^

vr . b . verIllFuier '8 Kräuterwur¬
zel -Haaröl zur Stärkung und
Verschönerung der Kopf - und Bart¬
haare , sowie zur Beseitigung der
Schu ppen ; ä 80

Das alleinige Depot der
obigen Specialitäten befindet sich
für Nagold bei

G . W . Zaiser.

Nagold.
In der G . W . Zaiser ' scheu  Buchh.

ist vorräthig:

Dahkimkalendkr
pro 1877 . Preis ^ 1. 50.

Verantwortlicher Redakteur: Steinwandel  in Nagold — Druck und Verlag der G. W. Zaiser 'schen  Buchhandlung in Nagold.
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